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Erstmalige Schilderung
der Luftkämpfe

Neuerscheinung

Ernst Wetter

Duell der Flieger
und der Diplomaten
Die Hieger/wis, hentälle [ hl.intl S( hue,/
im M,ii/|iim 11-14(1 und ihre diplomatist hon lulge

BD Sen,,,,. i: (,,,os uni] Zeit hnungen gebender
fr 52-/DM Jh.

i >eu!s, he Flugzeuge verlet/len mehrlac h den m huei/en-" " 1 urtr.uim lagdllug/euge vom Ivp Me-109 vertolg-Inn Sie „nd s, Hessen lüill deuls, lie kampl 1 lug/cuge llug-
unlcihig, den ersten Bomber am 10 Mai.
Die sieggewohnte I ,muait,, liess s„ h dies im hl gefallenAm 4 und 8 |uni befahl sie drei Staffeln Me 110 des Zerstö-
rungsgesc hwaders 1, den Schweizern eine lehre zu ertei-
cn und mogln hsl Meie Me Kl» .ib/us, hiessen An diesen
heiligen und lurln.lenlen I uflkämplen über dem Iura be-
leiliglen sk Ii bis /u -14 Flugzeuge Aber d.is Ergebnis waranders, als es sit h dud 1er,ist he 1 „flu ut le vorgestellt halteDie Des,,mberlöste dieser ereignisvollen /eilspanne eil"»'I 'lie, st huei/erisi he Mug/euge, mehrerelote und verlel/le Besal/ungen und /ahlretr he lies, härlig-te Kamj)!tlugzeuge auf beiden Seiten
Mènerai Meisau zollte seinen Hingen, hohes Lob: «11er
aussergewohnlir he Angriffsgeist. mit dem unsere Piloten
ihre defensive Aufgabe lösten, wurde /u einem eindrück-
1,1 hen Symbol unseres Widerstandswillens
Erstmals werden die spannenden l ult/wasr henfälle an-band son Meter hlsbenr hier, der beteiligten Piloten undHub Detaehemente eingehend gesthiltlerl und bildlich
dargestellt
AI,setls der I Hielte in der Lull, aber als Folge davon, lat sir h
manc hes Hiller selbsl sc haltele steh tan Die Kt-ir hsregie-
rung sandte wegen der Fliegerzvvisr henlälle unverhüllte
Drohungen an die Schweizer Regierung. Zehn Saboteurewurden aul s< hwei/ens, he Militärflugplätze angesetztMenera teldmarsr hall (.oring forderte die Rur kgabe der inILeutsr h and gehäuften Me-109-Flug/euge, ansons, werde
eine Kohles,,erre verhäng! Aul Druck des Bundesrates
musste General (,Ulsan den Neulralilätssr hulz ml lull-räum einschränken und den Fliegern sogar jeden Einsatz

UND

verbleien Freizügig wurden die Internierten deutschen
Besatzungen und ihre noch flugfähigen Flugzeuge anDeutsr bland zurückgegeben.
Die Politik mis, hie heftig mtl. Der Streit zwischen
Deutschland und der Schweiz konnte beigelegt werden,
wenn auch nicht in allen Belangen mit Bravour.
Dieses dicht gedrängte Bündel an militärischen und poli-tischen Ereignissen im Mai/Juni 1940 liest sich in diesem
Bur h wie ein Roman, mit dem Unterschied, dass alles au-thentisc h belegt ist.

Der Autor. Emst Weller, 1914, zuletzt Divisionär und Wal-^ ' l'eger- und Fliegerabwehrtruppen, hat diese
spannungsreiche Zeil selbst als Fliegerbeobachter miter-lebt Seine grosse Sachkenntnis vertiefte er durch einge-hende Aktentorsc hung in Archiven des In- und Auslandes.
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